
Dezember
19:00 Uhr   Erinnerungsort Topf & Söhne 

Bildungsarbeit zum Nationalsozialismus für  
Menschen mit Fluchtgeschichte 
Diskurse, Potentiale, Erfahrungen  
Vortrag von Ingolf Seidel, Dipl.-Sozialpädagoge, Berlin 
Im Anschluss im Gespräch mit der Gedenkstätten
pädagogin Rebekka Schubert und Teamenden der 
Integrationsprojekte im Erinnerungsort
Eintritt frei

18:00 Uhr   vor dem Rathaus

Entzünden des Chanukka-Leuchters 
mit Musik von MISRACH, Glühwein & Krapfen 

  | 

19:30 Uhr   Alte Synagoge

  Erfurter jüdische Familien  
zwischen 1354 und 1454
Vortrag von Dr. Maike Lämmerhirt, Mannheim
Eintritt frei  |  begrenzte Teilnehmerzahl  |  Einlass ab 19:00 Uhr 

12:00 Uhr   Kleine Synagoge

10 Minuten Stadtgeschichte: kleine, große, alte,  
neue – Synagogen in Erfurt. Ein Überblick 
mit Dr. Tina Bode

Januar
11:00 Uhr   Alte Synagoge

  Vom Kommen und Gehen.  
Unterwegs im Mittelalter  
Kinderführung durch die Sonderausstellung  
mit Julia Roos
Eintritt frei  |   3–10 Jahre

16:30 Uhr   Alte Synagoge

  Kuratorenführung durch die  
Sonderausstellung mit Dr. Maria Stürzebecher
Eintritt Alte Synagoge 8 € / erm. 5 €
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19:30   Alte Synagoge

  Arain! Der Erfurter Synagogenabend  
Weiterbauen im Welterbe –  
unvereinbarer Gegensatz oder Raum für Neues?  
Vortrag von Dipl.-Ing. Ekkehard Wohlgemuth,  
Amtsleiter Planung und Bau der Hansestadt Stralsund 

9:30 –15:00 Uhr   Ev. Landeskirchenamt, Michaelisstr. 39

Tora-Lerntag zur Schriftauslegung 
Ein Beitrag zur Ökumenischen Bibelwoche
10 €  |  Anmeldung bis 06.01.18 per  
Mail info@ev-akademie-wittenberg.de oder Tel. 0349.149880

9:30 –15:30 Uhr   Erinnerungsort Topf & Söhne

Gedenkstättenfahrten  
zu Orten der Vernichtung in Polen 
Durchführung, Vor- und Nachbereitung
Fortbildung für Lehrkräfte  |  Anmeldung beim Thillm  
unter schulportal-thueringen.de 

13:00 UHR   Neuer Jüdischer Friedhof

Der Neue Jüdische Friedhof in Erfurt 
Kulturdenkmal und » guter Ort« 
Führung mit Annelie Hubrich
Eintritt frei  |  Treffpunkt vor dem Haupteingang  
Kopfbedeckung für männliche Besucher erbeten

18:00 Uhr   Kultur- und Bildungszentrum der JLGT

Gedenkveranstaltung  »Wider das Vergessen –  
Reflexionen zum Internationalen Tag des Gedenkens 
an die Opfer des Holocaust « 
Gastredner Lorenz Beckhardt, Journalist 
Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung,  
Deutsch-Israelische Gesellschaft und Jüdische  
Landesgemeinde Thüringen
Eintritt frei  |  ohne Voranmeldung

19:30 Uhr   Alte Synagoge

  Alles unter Kontrolle –  
Die Synagoge der zweiten jüdischen Gemeinde  
in Erfurt und der Synagogenbau nach 1350 
Vortrag von Dr. Simon Paulus 
Eintritt frei  |  begrenzte Teilnehmerzahl  |  Einlass ab 19:00 Uhr 
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Tag des Gedenkens  
an die Opfer des Nationalsozialismus 

16:30 Uhr   Erinnerungsort Topf & Söhne

20. Konzert Vergessene Genies 
Quartette aus Theresienstadt 
Ensemble Majore 
des Kammermusikvereins Erfurt e. V. 
In Kooperation mit dem Theater Erfurt 
Gefördert von der Sparkassenstiftung Erfurt
Eintritt frei | ohne Voranmeldung

Februar
16:30 Uhr   Alte Synagoge

  Kuratorenführung durch die  
Sonderausstellung mit Dr. Tina Bode
Eintritt Alte Synagoge 8 € / erm. 5 €

11:00 Uhr   Alte Synagoge

  Vom Kommen und Gehen.  
Unterwegs im Mittelalter  
Kinderführung durch die Sonderausstellung  
mit Julia Roos
Eintritt frei  |   3–10 Jahre

17:15 Uhr   Kleine Synagoge

  Die zweite jüdische Gemeinde  
in Erfurt von 1354 bis 1454 
Vortrag von Dr. Maike Lämmerhirt

11:00 Uhr   Kleine Synagoge

Judentum entdecken 
einstündiger Ferienworkshop mit Julia Roos
Eintritt frei  |   6–12 Jahre
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19:30 Uhr   Alte Synagoge

  Ein verschollener Schatz –  
Der Fund vom Erfurter Rathausbau 1876 
Vortrag von Dr. Maria Stürzebecher
Eintritt frei  |  begrenzte Teilnehmerzahl  |  Einlass ab 19:00 Uhr 

10:00 Uhr   Kleine Synagoge

Fiktive Rituale? Zur Historizität des  
Tempelkults in Mischna und Tosefta 
Workshop mit Günther Stemberger, Clemens Leon-
hard und Jörg Rüpke, Research Centre »Dynamik 
ritueller Praktiken im Judentum in pluralistischen  
Kontexten von der Antike bis zur Gegenwart«  
am Max-Weber-Kolleg der Universität Erfurt
Eintritt frei  |  Anmeldung erbeten unter  
claudia.bergmann@uni-erfurt.de oder Tel. 0361.7371684

17:15 Uhr   Kleine Synagoge

  Die Rudolstädter Judaica  
Geschichte einer Sammlung 
Vortrag von Dr. Lutz Unbehauen,  
Thüringer Landesmuseum Heidecksburg

19:30 Uhr   Alte Synagoge

  Arain! Der Erfurter Synagogenabend  
Kommunikation, Netzwerke und kultureller 
Transfer jüdischer Gemeinden im Mittelalter  
Vortrag von Prof. Johannes Heil,  
Hochschule für jüdische Studien Heidelberg

17:15 Uhr   Kleine Synagoge

  Tahara, Tumah, Mikvah  
Jüdische Stimmen zur Mikwe – Ein Feature 
Vortrag von Eike Küstner, Stadtführerin

16:00 Uhr   Alte Synagoge

»… für das Haus unter dem Gang hinter die 
Schulen. « Führung durch das Wohngebiet der 
zweiten Jüdischen Gemeinde in Erfurt 
Dr. habil. Barbara Perlich
Eintritt Alte Synagoge 8 € / erm. 5 €

17:15 Uhr   Kleine Synagoge

  Der Hochzeitsring aus dem  
Erfurter Schatzfund und seine Verwendung  
im jüdischen Hochzeitsritual 
Vortrag von Dr. Maria Stürzebecher
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  für Kinder  |   mit Musik
Mehr Informationen unter www.juedisches-leben.erfurt.de

i. d. r. jeden 1. Dienstag im Monat, 19:30 Uhr   Alte Synagoge

  Arain! Der Erfurter Synagogenabend
Eintritt frei  |  begrenzte Teilnehmerzahl  |  Einlass ab 19:00 Uhr 

06.02. – 13.04.18   Begegnungsstätte Kleine Synagoge

  Synagogenkolleg VI

In Kooperation mit der VHS Erfurt findet ab Februar 2018 
zum sechsten Mal ein zehnwöchiges Synagogenkolleg  
mit einem vielseitigen Vortragsprogramm zur Geschichte  
und Kultur des Judentums statt. 
Dienstags von 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Kosten: gesamt 80 € / erm. 64 €, Einzelveranstaltung: 8 € / erm. 6,40 €   
Anmeldung über die VHS Erfurt, Kursnummer 10028 
vollständiges Programm unter www.juedisches-leben.erfurt.de

Titelbild Zwei Dreidel  
Ein Dreidel ist ein kleiner Kreisel, mit dem jüdische Kinder am Fest 
Chanukka um Süßigkeiten, Nüsse oder Münzen spielen. 
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jüdisches im Winter

Veranstaltungen  
Jüdisches Leben Erfurt

Dezember – Februar  
2017 / 2018
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Gekommen um zu bleiben?  
Die zweite jüdische Gemeinde in Erfurt 
1354 – 1454

Im Jahr 1354, fünf Jahre nach dem Pogrom von 1349, 
durch das wahrscheinlich alle Mitglieder der ersten 
jüdischen Gemeinde ums Leben kamen, entstand in 
Erfurt eine neue jüdische Gemeinde. Jüdische Familien 
zogen sowohl aus Thüringen, als auch aus Schlesien, 
Böhmen und Mähren zu, was der Stadtrat durch den 
Bau von Wohnhäusern und einer Synagoge förderte. 
Rasch wuchs die jüdische Gemeinde in Erfurt zu  
einer der größten im deutschsprachigen Raum an und 
wurde Sitz etlicher wohlhabender Geldhändler und 
Gelehrter. 

Von 1354 bis 1454 hatten Juden das geistige, kulturelle 
und soziale Leben in Erfurt bedeutend bereichert.  
Zahlreiche Dokumente geben in der Ausstellung Aus-
kunft über die Wohnverhältnisse der Juden, über ihre 
wirtschaftlichen Tätigkeiten, ihre Gemeindestruktur, 
aber auch zu Steuerverpflichtungen und über die recht-
liche Situation, beginnend mit der Ansiedlung unter 
höchst unsicheren Vorzeichen bis hin zur Abwanderung 
mit ungewissen Perspektiven.
Eintritt Alte Synagoge 8 € / erm. 5 €

 �Rahmenprogramm zur Sonderausstellung 

Sonderausstellung

Alte Synagoge Erfurt 
Museum 
Waagegasse 8 
Di – So, 10:00 – 18:00 Uhr

Mittelalterliche Mikwe  
Kreuzgasse

Mittelalterlicher Jüdischer 
Friedhof  
Große Ackerhofsgasse

Kleine Synagoge Erfurt 
Begegnungsstätte 
An der Stadtmünze 4–5 
Di – So, 11:00 – 18:00 Uhr

Alter Jüdischer Friedhof 
Cyriakstraße

Neue Synagoge Erfurt 
Jüdische Landesgemeinde 
Thüringen 
Max-Cars-Platz 1

Neuer Jüdischer Friedhof 
Werner-Seelenbinder-Str. 3

Kultur- und Bildungs-  
zentrum der Jüdischen 
Landesgemeinde (JLGT) 
Juri-Gagarin-Ring 21

Erinnerungsort 
Topf & Söhne – Die Ofen-
bauer von Auschwitz 
Sorbenweg 7 
Di – So, 10:00 – 18:00 Uhr

7

29.11.17 – 08.04.18 • Alte Synagoge

Alte Synagoge
Jeden Samstag, 11:15 Uhr

Treffpunkt	 Alte Synagoge, Waagegasse 8 
Dauer	 ca. 60 bis 90 Minuten  
Eintritt	� 8 € / erm. 5 €, ohne Voranmeldung 

 
 

Erinnerungsort Topf & Söhne 
jeden letzten Sonntag im Monat, 15:00 Uhr

Treffpunkt	 Erinnerungsort Topf & Söhne,  
	 Sorbenweg 7 
Dauer	 ca. 90 Minuten  
Eintritt	 frei, ohne Voranmeldung

Weitere Führungsangebote siehe www.juedisches-leben.erfurt.de 
oder Telefon 0361.655 16 08

Weitere Führungsangebote siehe www.topfundsoehne.de  
oder Telefon 0361.655 1682

Mittelalterliche Mikwe
April – Oktober:  
Do 16:00 Uhr, Sa 14:00 Uhr 
November – März:  
Do 15:00 Uhr

Treffpunkt	M ittelalterliche Mikwe, Kreuzgasse  
Dauer	 ca. 30 Minuten 
Eintritt	� frei, Teilnahme ohne Voranmeldung 

Kleine Synagoge
jeden 1. Sonntag im Monat, 15:00 Uhr

Treffpunkt	 Kleine Synagoge,  
	 An der Stadtmünze 5  
Dauer	 ca. 45 Minuten 
Eintritt	� frei, Teilnahme ohne Voranmeldung 
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